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Kathenau in Cannes
Berlin den 10 Januar 1922

Am Sonntag war die geſamte Rechtspreſſe Berlin auf
den Ton geſtimmt Rathenau kehre erfolglos aus Paris
heim und das ſei der endgütige Mißerfolg der Erfüllungs
politik die man rein willkürlich auch mit den Trägern der
beiden Namen in Verbindung bringt obwohl Dr Rathenau
erſt nach Annahme des Ultimatums in das Kabinett ein
getreten war Man muß das Gewebe von Torhei t und
Verdächtigungen das am Sonntag über die
ganze Rechtspreſſe bis in die Organe der
Deutſchen Volkspartei hinein über Rathenaus an
geblich geſcheiterte Miſſion gewoben wurde gelegentlich geſondert Pe handel Heute darf man ſich mit der ſachlichen

Feſtſtellung begnügen daß zu gleicher Zeit als in der
deutſchen Preſſe dieſe Drachenſaat ausgeſtreut wurde der
Oberſte Rat in Cannes ſich grundſätzlich auf einen Zahlungs
aufſchub für 1922 geeinigt hatte der ſich auf rund ſiebzig
Prozent der im Londoner Ultimatum vorgeſehenen Bar
leiſtungen beläuft Noch kämpft zwar Frankreich ſeinen
zühen Kampf um den Bündnisvertrag noch läßt ſich nicht
erkennen inwieweit Lloyd George gewillt iſt Briands
Spezialwünſchen entgegen zu kommen Aber es iſt nicht an
zunehmen daß der Zahlungsaufſchub in dieſem Stadium
noch ſcheitern könnte Deutſchland ſoll im Jahre 1922
700 Millionen Goldmark ſtatt der vorgeſehenen 2 Milliarden
zahlen Die Laſt die uns auch jetzt noch zugemutet wird
iſt groß Sie zu leiſten und gleichzeitig die deutſche Wirt
ſchaft wieder aufzurichten wird eine Aufgabe ſein die nur

unter Anſpannung aller Energien und
Mittel durchführbar erſcheint Aber nur
wer die Welt draußen inihrer ganzen Un
arbittlichkeit und in ihrem Egoismuskennt
wer beſonders in der franzöſiſchen Seelen
verfafſung Beſcheid weiß der kann denFortſchritt allein würdigen Es unterliegt
keinem Zweifel daß ohne die Erfüllungs
politik die Unerfüllbarktkeit des Ulti
matums nicht ſo handgreiflich nachzuweiſen
geweſen wäre Aber auch der geſchickten und in der
Weltp ychologie erfahrenen Hand hat es bedurft um die
Dinge in verhältnismäßig kurzer Zeit zu einer Wendung zu
bringen Man vergleiche den Fortſchritt gegenüber der Zeit
vor einem Jahre Damals Sanktionsdroh
ungen und ultimative Forderungen Heute
Zahlungsnachlaß und Erörterung rein ſach
licher Garantien

Ueber die Garantien und Bedingungen wird die
deutſche Delegation in Cannes zu verhandeln haben Auch
hier muß man ein Wort zuvor ſagen Wenn die deutſche
Delegation nach Cannes kommt findet ſie die Beſchlüſſe über
die Höhe des Zahlungsnachlaſſes vor und wahrſcheinlich hat
man auch die Termine für die zu zahlenden 700 Millionen
Goldmark bereits feſtgeſetzt Dennoch geht es nicht an in
dieſer Begrenzung Rathenaus ganze Tätigkeit zu ſehen Daß
die Herunterſetzung der Summe vorgenommen wurde iſt
ſener Tätigkeit in London und Paris zweifellos in ſtarkem
Maße mit zu danken Daß er ſich jetzt bereit finden läßt
in Cannes an der Spitze der deutſchen Delegation lediglich
über die Frage der Garantien und Bedingungen zu ver

handeln beweiſt aufs beſte daß es ihm nur um ſa ch liche
Arbeit im Jntereſſe des Vaterlandes zu tun
iſt Es iſt leicht möolich daß dieſe Aufgabe undankbar ſein
wird und es wäre ſicher für ihn bequemer ſich lediglich auf
ſeinen großen grundſätzlichen Erfolg zu ſtützen und die mühe
volle Detailarbeit über die Garantien beamteten Händen zu
überlaſſen Das er es nicht tut ſondern ſeine Autorität
auch im relativ Kleinen für Deutſchland nutzbar macht
werden ihm alle diejenigen danken denen
nackter Parteiegoismus noch nicht alles Ge
fühl erſtickt hat

Die ſachlichen Bedingungen über die bisher nur Ent
würfe oder vielmehr Zeitungsmeldungen über angebl che
Entwürfe vorliegen bieten keinerlei Ueberraſchung Wenn
man von Deutſchland verlangt daß es außer ſeinen Poſt
und Eiſenbahntarifen auch noch die Kohlenpreiſe erhöhen
ſoll ſo hoffen wir daß dieſe Preiserhöhung ausſchließlich
dem Reiche in Geſtolt ciner erhöhten Tohlenſteuer zugute
kommt Es iſt freilich nicht unbedenklich wenn die auf
Grund des Friedensvertrages und der verſchiedenen Ab
kommen an Frankreich zu liefernde Kohle nach dem franzö
ſiſchen Jnlandspreis uns guten werden ſoll Es
wäre ſachlich richtiger den ltmarktpreis zu nehmen
Gegenüber dem jetzigen Zuſtande nach dem uns der Haupt
teil der Kohlenlieferungen nach dem deutſchen Jnlandpreis
gutgeſchrieben wird iſt aber auch die Neuregelung ein Fort
ſchritt Daß Deutſchland jetzt wieder ſeine Zölle in Gold
erheben ſoll iſt ſehr bemerkenswert Die Rationalverſamm
lung in Weimar hatte das bereits einmal beſchloſſen aber
Re Entente ſtellte damals das Anſinnen dieſen Beſchluß
wieder rückgängig zu machen beſonders weil
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Weſten hemmungslos einführen wollte Es zeigt ſich jetzt
doß das unſachliche Verlangen der Entente ihr keinerlei
Vorteil gebracht hat

Sehr eingehend wird man in Cannes von deutſcher
Seite die Forderungen verhandeln müſſen wonach Deutſch
land die Ausgabe von Papiergeld einſchränken ſein Budget
ausgleichen und den Notenumlauf revidieren ſoll Hier
liegen auch die Keime ſchwerer Wirtſchaſtsſtörungen Es iſt
natürl ch unmöglich große Sachleiſtungen zu tät gen im

verſa ren rteſenſummen zu zahlen und ven ver
truerten Stogtsgpparat in Gang zu halten und dennoch
gleichzeitig die Notenpreſſe abzuſtoppen Dieſe Forderungen
wirken in ihrer Zuſammenſtellung wie Quadratur des Zir
kels und es wird in Cannes peinlichſt darauf geachtet
werden müſſen daß hier nicht wieder neue Unmöglichkeiten
ſtipuliert werden Auch eine Reviſion des Notenumlaufs iſt
l ichter gefordert als durchgeführt Will man etwa zu dem
Mittel der Abſtempelung übergehen Hier türmen ſich
techniſch ſo ungeheure Schwierigkeiten auf daß man mit den
Zugeſtändniſſen ſehr vorſichtig ſein muß Die Forderung
daß Deutſchland energiſche Maßregeln gegen die Kapitalrer
ſchleppung treffen ſoll mutet einigermaßen ſeltſam an

Deutſchland hat eine Grenzkontrolle die ſchärfer iſt
als irgendeine andere der Welt Noch heute iſt das Brief
geheimnis für alle Sendungen die nach dem Auslande
gehen aufgehoben und gegen Kapitalverſchiebungen be
ſtehen außerordentlich ſcharfe Beſtimmungen Es hat alles
nichts genützt Die Erfaſſung der nach dem Auslande
verſchobenen Vermögensteile iſt nur auf dem Wege zwingen
der internationaler Vereinbarungen möglich und es
iſt hier an der Entente mit Deutſchland gemeinſam wirkſame
Maßregeln zu ergreifen Dieſe müßten ſich aber auch auf
die neutralen Länder erſtrecken und es iſt nicht ausreichend
wenn man hier lediglich von den deutſchen Guthaben ſpräche
da die wirklich hinterzogenen Vermögen wahrſcheinlich auf
neutrale Namen überſchrieben worden ſind Voraus
ſichtlich wird man ſich in Canes nur grundſätzlich über be

u h

ſtimmte Maßnahmen einigen die nähere Ausführung wird
der Geſetzgebung bei uns und bei den Gegnern vorbehalten
bleiben müſſen

Der ganze Erfalg der Konferenz von Cannes hängt
aber ſchließlich davon ab daß ein engliſch franzöſiſcher Ver
trag in irgendeiner Form zuſtande kommt

Cannes 10 Januar Für die deutſche Delegation ſind
im Hotel de Pavillon im Stadtteil Cannes Wohnungen be
reitgeſtellt worden Heute wird der Betrag feſtgeſetzt
werden den jede der an dem Konſortium zum wiftſchaft
lichen Wiederaufbau Europas beteiligten Mächte beizu
ſteuern hat Mitgkeder des Konſortiums ſind Deutſchland
England Frankreich Jtalien und Japan

Man ſieht u der Ankunft der deutſchen Abordnung
für Mittwoch abend entgegen Der Oberſte Rat könnte

ihre Mitteilung Donnerstag morgen entgegen
nehmen

Paris 10 Jannar Die alliierten Regierungen werden
ihren endgültigen Beſchluß über die Reparationsfrage

n durch die Reparationskommiſſion mitteilen
aſſen

Der Verzweiflungskampf um den verſailler Vertrag
Cannes 9 Januar Das Eintreffen der deutſchen Dele

gation wird für Mittwoch erwartet Jm Laufe des heutigen
Nachmittags haben wiederum Sonderbeſprechungen zwiſchen
Doyd George und Briand ſtattgefunden in denen die Mög
lichkeiten des Abſchluſſes eines engliſch franzöſiſchen Garan
tievertrages eingehend erörtert wurden Briand hat Ge
legenheit genommen dem engliſchen Miniſterpräſidenten
gegenüber den franzöſiſchen Standpunkt über die Bürg
ſchaften die Frankreich für den Fall eines deutſchen An
griffes zu erlangen wünſcht ausführlich zu begrünven
Einem franzöſiſchen Delegierten entſchlüpfte heute ein merk
würdiges Geſtändnis Er ſagte es handele ſich für Frank
reich in Cannes und in Genug um nicht geringeres als um
einen Verzweiflungskampf um den Friedens
vertrag von Verſailles Das amerikaniſche Kapi
lal zeige ſich jeder Kreditaktion unwillfährig Der Schrei
aller Mächte gehe dahin das amerikaniſche Kapital dem
europäiſchen Kreditbedürfnis zu erſchließen Der ameri
kaniſche Botſchafter in London Harveny ſoll im vertrauten
Geſpräch erklärt haben es ſei ſeine perſönliche Meinung daß

das amerikaniſche Großkapital nur dann
einer internationalen Kreditaktion zu
gängig ſei wenn der Friedensvertrag von
Verſailles revidiert werde Ein Moratorium be
deute gar nichts Man müſſe Deutſchlands Schulden auf ein
erträgliches Maß rednzieren Der Botſchafter erklärte dies kratiſche

Frankreich im
ſei nur feine perſönliche Meinung allein er habe dieſe aus
Veſprechungen mit amerikaniſchen Finanziers geſchöpft

Die Einladung an Kußland
Vor vier Wochen hätte es wohl niemand noch für möglich

gehalten daß die e Vertreter der Ententemächte ſich
mit den offiziellen Vertretern der Sowjetrepublik gemeinſam
an einen Konferenztiſch ſetzen würden um ſchiedlich und fried
lich über die Wiederaufnahme der jvwirtſchaſtlichen Beziehungen
mit der die der politiſchen Hand in Hand gehen muß zu
beraten Und doch iſt jegt das Unwahrſcheinliche Ereignis
geworden England und Italien haben wie ſchon kurz be
richtet Herrn Lenin zur Konferenz nach Genug eingeladen
Ja die italieniſche Regierung hat ihn ſogar dringend gebeten
dieſe Einladung nicht abzulehnen

Lenin der ja nicht gerade auf den Kopf gefallen iſt wird
ſich wohl ein leichtes Augurenlächeln nicht verkneifen können
und die an Deutſchland ergangenen Einladu gen als Folie
nehmen Denn er iſt ſich ſelbſtnerſtändlich ganz klar darüber
daß dieſe Einladung nicht etwa dem Sowfetſyſtem gilt ſon
dern daß auch ſie nichts andere iſt als ein Erfolg der Zeit
ein Zwang der wirtſchaftlichen Verhältniſſe
der welt wirtſchaftlichen Solidajrität kurz des Umſtan
des daß Rußland auf dem Weltmarkte als Käuſer und Ver
käufer auf die Dauer unenth ehrlich iſt

Die deutſchen Vertr ter werden bei dem Wieder
aufbau Rußlands die Augen offen halten müſſen um nicht
vor der Entente in eine falſſche Linie gedrängt zu werden

Die Sowjetrejgierurg mmt an
Aus Cannes wird tel geſneldet daß die Sowjetregierung

die Einladung der Mächte zur Teilnahme an der Jnter
nationalen Wirtſchaftslonfſ renz in Genug angenommen hat

emg
Lloyd Georges größter Sieg

Wenn die Welt nicht gar ſo voll des Lärmes und Kampf
getöſes wäre würde das was ſich jetzt zwiſchen Alt England
und Jrland aäbgeſpielt hat als eines der größten wenn
nicht als das merkwürdigſte Ereignis ſelbſt in dieſer unge
wöhnlichen Zeit erkannt werden

750 Jahre ſind die Schickſale Englands und Jrlands mit
einander verknüpft ſeit Jahrhunderten hat das angelfächſiſche
Herrenvolk die armen Jren wie ſeine Hörigen gehalren
Ströme von Blut ſind gefloſſen ſo oft Jrland ſeine Freiheit
zu reklamieren ſuchte u id Europa das England als ein
Vorbild ſtaatlicher Freihe t verehrte kümmerte es wenig daß
dieſes freie engliſche olk ſich dort auf einem Kiland einen
Sklaven elt Jetzt esidlich nach monatelzngen Verhandlungen
die mehrfach vor dem Bruche ſtanden iſt der Vorhang über
dieſem Drama eines Volkes gefallen und ein S,eg errungen
der keine Beſiegte kennt und der beide Teile aufs höchſte
ehrt Der iriſche Freiheitskampf hat zu dem Ende geführt
daß Irland nun ſämtliche Rechte der engliſchen Do
minien beſitzt Felbſt der Schachzug des Präſidenten
de Valera den er mit ſeinem Rücktritt verſucht hatte hat
im iriſchen Volke nicht die Einſicht zu hindern vermocht daß
die Annahme und Ratifizierung des Vertrags den Erfolg
darſtellt um deſſen Erreichung es ſo viele ſeiner Beſten im
Kerker und am Galgen dahinſinken geſehen hat

Freilich beginnen in Jrland ſelbſt jetzt erſt die inneren
Sorgen Wie die Vereinigung von Nord und Süd mit ihren
ſchroffen konfeſſionellen Gegenſätzen ſich vollziehen joll iſt
eine Frage die vorderhand noch niemand zu beantworten
vermag Allein wahrſcheinlich wird dieſe Sorge England nicht
allzuviel Kopfzerbrachen machen und es wird ihre Beſeitigung
den Jrländern ſelber überlaſſen Lloyd George wird in die
Tafeln der engliſchen Politik als ein Heros eingeſchrieben
werden und er hat ſeinen Ruhm au h wirklich verdient Ein
Staatsmann der ſo viele Erfolge wie er im Lauſe des letzten
Jahres für ſein Reich errungen und der weiteren Polttik
damit ſo freie Bahn geſchaffen hat verdient im vollſten
Maße die Verehrung ſeines Volkes

Dublin 10 Januar Sofort nach Eröffnung der Sitzung
des Sinnfein Parlaments gab de Vallera geſtern ſeinen
und ſeines Kabinetts Rücktritt bekannt Er ſchlug gleich
zeitig vor daß das Sinnfein Parlament Maßnahmen treffe

um die ungehinderte V der c ezu ſichern Am Schluſſe der Sitzung wurde ein Vorſchlag
de Vallera zum Präſidenten wiederzuwählen mit 60 gegen
58 Stimmen abgelehnt

Die Keichsregierung verlangt höher
Steuerſätze

Laut D A wortritt die Reichsregierung den Stand
punkt ihre Zuſtimmung zu den Ergebniſſen der letzten Le
ſung der neuen Steuergeſetze verſagen zu müſſen weil ſie Etats
abſtriche von 12 bis 13 Milliarden darſtellen Die Regierung
glaubt nament ich mit der Ermäßigung der Umſatzſteuer
von 252 auf 2 Prozent mit den Zollermäßigungen für die
Einfuhr von Kaffee Tee und Kakao ſowie mit den
gollerleichterungen für Zigaretten keineswegs ſich einver
ſtanden erklären zu können

Das Blatt weiſt dann auf die Hauptgegenſäte hin die
zwiſchen Zentrum und Sozialdemokraten vornehmlich in der
Erfaſſung der Sachwerte und der Beſteuerung von Grund
ſtücken nach dem
Namens des Zentrums
Herold

Wert rochen Der Vo betont deh rwärts betont daß die Hal
Sachwerte nach wie

gemeinen oder dem Ertragswert beſtehen
habe ſich beſonders der Abgeordnete

entſchieden gegen die Beſteuerung nach dem gemeinen

Sozialdemokratie mit Bezug auf die Erfaſſung der
vor die alte iſt und daß die ſozialdems

e Reichstagsfraktion keinegswegs daran denke von ihrem
bisherigen Standpunkt in den
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Der Parteitag der S P in Eeipzig
von dann Kormmmiſten Feſthalten am

Kiaſſenkampf

rdee e und ſolcher rſonen
ldie ſich p g gemacht richtetenen Perirt en Bericht erſtattete das nis Ditt

m

U

en

ann Noch 90 ſei im verfloſſenen re eineA im leſen Lager an die tik der
P unverkennbar wasbei der Koalitionspolitſt habe Auch ſeine Partei lehne jede

Koalitions politik ab fich daran noch kapitaliſtiſche
Parteien bete denni die Geſamtintereſſen des Proletariats
tänden im der Politik der italiſtenDen Bericht e See erſtattete er e
bour Ein neues mamm ionnte er nicht mitteilen nur

ſo ein ul 47
gramm ſowie grarpwogramm edner ſtreifte dann
die Anfänge h Entwicllung und bezeichnete
dabei Gemeinſinn und Genneinwirtſchaſt als die Vordedingung
für die menſchliche Geſellſchaft und entwidelte weiter wie derFapitalismus im Proletarices ſeinen eigenen Totengräber heran

Se Beſprechu Be rhältniffes zu den Ubrigen ſoziali
ſtiſchen Parteien nan dar Redr De de deutſche und

internationale Proletariat autf dem n der Wieder
vereinigung ſei Mit den Rchtsſozialiſten ſei heute eine Ver
einigung immer noch nicht niöglich weil ſich die Proletarier

n noch nicht von den un helrollen Einflüſſen des Krieges
hätten reſtlos freimachen könwn aber Kampfverbindun
gen zu gemeinjamen A Kkionen könne man mit dieſen
Kreiſen ſchon eingehen Ein Zuſammenarbeften mit
den Kommuniſten ſei noch nicht möglich Das
Aktionsprogramm der U S P ſtreifend erklärte er daß ſichdieſes zur Diktotur des Pwletür bekenne Man ſei hierüber
zwar gelei ter M inung vor allem bei der Kritik der Zuſtände
in Rußland Aber das ſei ja nicht die Diltatur einer Klaſſe über

ndern die einer Minderheit über das
Proletariat Die U S P wullle die moraliſchen Grundſätze
gelten laſſen aber wenn es die hiſtoriſche Lage erfordere
habe ſich die Partei von jeher zur Gewalt bekannt was
ſie heute auch noch tue Allel d dürfe dieſe Diktatur
nicht durch terroriſtiſche Maßregeln beſudelt werden Die bol
z Art bezeichnete er als egine Beſudelung des Diktatur
gedankens

Jn der daran einſetzenden Debartte wurden die Ausführun
gen ves Referenten noch unterſtrichen Von den Ausländern
beteiligte ſich daran der Franzoſe Faure der verſicherte
daß die franzöſiſchen Genoſſen jed erzeit gern den Brüdern
beiſtehen würden

Eine kommuniſtiſche FAktion in der Strafanſtalt
Sonnenburg

Jn der Stragr an Sonnenburg iſt envartig eine neue
kommuniſtiſche Adti z Zt die Staatsion im Gange diearwoaltſchaft in Berlin beſchäftigt Vor einigen Tagen waren
aus der Strafanſtalt Lichtenburg fünf Gefangene nach Sonnenburg überführt worden et e noch mmer geregelte Nah
rungsaufnahme verweigetten handelte ſich um Teilnehmer
am Aufruhr in Mitterdeutſchlaun d Unter den Hun

kenden war ein Dichter und Lyriker namens Grüne
r der in der Strafanſtalt Lichtenbunm den neuen Hunger

ſtreikt infzeniert hatte Bei der Ankunft in Sonnenburg hielten
fich die fünf Kommuniſten an den Händen feſt und verlangten
in eine gemeinſame Jelle untergebracht werden Die Be
amten mußten ſchließlich Gewalt amvenden um die wider
F Gefangeneg in ihre Zellen zu transportieren Die
fünf Kommuniſten be en nunmehr daß ſie von den An
ſtaltsauffehern in roheſter Weiſe mißhandelt worden ſeien
und wandten ſich telegraphiſch an die Kommuniſtiſche Partei
Mit en des Juſtizminiſteriums fuhr kg
rat Broh Berlin nach Sannenburg der jedoch lediglich feſt
ſtellen konnte daß einer der Kommuniſten Schrammen im

ficht hatte Bei den ührigen waren Spuren irgendwelcher
Miß handlungen nicht feſtzuſtellen Trotzdem traten die übrigen
J n der Ipftau etwa 400 Gefangene in einen
Arbeitsſtreik ein und erklärten daß ſie ſo lange jede

t verweigerten bis derjenige Beamte der die fünf Lich
tenburger Kommuniſten beſonders ſchwer mißhandelt haben
m

ſeinen Grund in den Mißerfolgen

ſei Am Montag hat jedochſollte aus dem Dienſte
ein Teil der

ſch war eine geborene Prinzeſſin von SchleswigHolſteinGlücksburg hat ſich t Weg uledent

a D Rümann verheirates
Deutſche öſterreichiſche u ſudetenlündiſche Abgeordnete

ſind in Leipzig zu einer Beſprechung zuſammengekommen
die im Februar i werden ſakl Es iſt auffallend
daß von deutſchen Parxlamentariern nur Deutſchnationale
und Deutſche Volksparteiler an der Beſprechu teilge
nommen haben eine Art des Vorgehens die dem Anſchluß
gedanken in keiner Weiſe förderlich ſein kann

Auf dem internationalen Frachtenmarkt will ſich die
Lage nicht beſſern Auch hier macht ſich die Zerrüttung des
Wirtſchaftslebens erſt durch den Krieg dann durch die Aus
fwprung des m bemerkbar zumal infolge

der i el

nant

ffsneubauten die ttonnage nicht wie man
während des Krieges meinte abgenommen ſondern zuge
nommen hat

AuslanösRunöſchau
Jn dem Beſchluſſe der Waſhingtoner Konferenz gegen den

UBopthandelskrieg wird ausgeführt daß die Lehren desWeltkrieges bewieſen hätten es e praktiſch unmöglich Boote
als Zerſtörer des Handels zu verwenden ohne die allge
mein von den ziviliſierten Völkern zum Schutze der Neu
tralen und Nichtkämpfer angenommenen Regeln zu verletzen
Der Beſchluß erinnert an jenen eines Konzils das die neu
erfundenen Pulverwaffen als unmenſchlich verbieten wollte
ohne natürlich Erfolg zu haben da der Krieg als Verneinung
des Rechtes Rechtsbindungen ſeiner Natur nach zerreißt

Das poiniſche Defizit beträgt 180 Milliarden ſoll aber
nach Berechnungen oppoſitioneller e den in Wirllichkeit
noch höher ſein Der Grund des Fehlhbetrages liegt darin
daß das Land auf franzöſiſchen Befehl und aus eigenen
imperialiſtiſchen Gelüſten ein übergroßes Herr unterhält

In Rußland ſind politiſche Gefangene um nicht in die Hölle
von Turkiſtan abtransportiert zu werden in den Hungerſtreik
etreten Die lommuniſtiſchen Zeitungen die aus dem Hunger

treik in Lichtenburg ein übergroßes Geweſe machten verhalten
ſt c ſtill wenn es ſich um das heülige Sowjet Rußland
andelt

o im n
Berlin

Die Berliner Fußballſpiele in der Oberliga
hatten am geſtrigen Sonntag unter dem ſtark gefrorenen
Boden ſehr zu leiden Ueberraſchungen blieben auch
diesmal nicht aus Der Berliner Meiſter Vorwärts unterlag

ußballverein 1910 und V f B Pankvw B B C Bran
denburg und Alemannia ſowie Union 92 und Norden Nord
weſt Tennis Boruſſia gewann gegen den Spandauer Sporkt
verein mit 1 Wacker gegen Tasmania mit 0 Union
Oberſchöneweide gegen Preußen mit 0 Union Charlotten
burg gegen Union Potsdam mit 0 Vöktoria gegen Hertha
mit 0 und der Berliner Sportverein 92 gegen Nord 08
mit 0

Mitteldeutſchland
Erfurt Sport Club gegen Pimaria Weimar 0 Turn

verein Jlversgehoven gegen 1 Sportverein Jeng 5 Ko
burg V f B gegen Spielvergg Erfurt 2 Leipzig
V f B gegen T u B 2 Britannia gegen Ballſpielelub

0 Olympia gegen Spielvergg 3 Eintvwacht gegen Fortuna
1 Dresden Guts Muts gegen Ring 3 V T B gegen

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Miittwoch 11 Jan Jnhalt Die verhexte Stadt Roman von
Karl Ettlinger Kurze Klaſſenverzöhnung Heimkehr
Von Hans Fr Blunck Zwei Rundſragen Wie Cannes
entdegt wurde Literatur

Annette von droſte Hülshoff
Zur 125 Wiederkehr ihres Geburtstages am

10 eder 14 Januar
Von

Dr Theodor Schlegel
von Droſte und ihr Alterzgenoſſe Heinrich Heine

die nie allzuviel ru aufweiſen haben inSnem das gleiche Schichſal welt weiß nicht mit

ihrer riwigen
den Zagmertarge ebliBel u ande dem

ſo männlichen objektiven Kunſt der Ep treibt Wie dem
auch ſei es iſt eine gar ſeltſame Erſcheinung daß dieſe größte
Lyrikerin eine ſo beſonders ſichere Haud gerade auf nicht
lyriſchem Gebiet zeigt daß ihre lyriſchen Dichtungen das eig
entlichſte Weſen der Lyrik ſpröde verleugnet Jn dem Leben
des weſtfäliſchen Edelfräuleins aus altem katholiſchem Geſchlecht haben wenig äußere Erei nie eſpielt Auf
wachſen und altern in innigem Familienleben auf dem

ülshoff dem Stammhaus ihrer Väter im Rüſchhaus dem
itwenſitz ihrer Mutter und in der alten Meersburg am

Bodenſee bei ihrem Schwager dem Gelehrten Germaniſten
iherrn von Laßberg die Stürme deren auch dieſe leiden

chaftliche Seele nicht wenige kennen lernte zogen nur durch
r Jnneres Kämpfe eines kränkelnden Körpers einer liebe

verlangenden Seele eines wenn auch in den Schranken des
ererbten Glaubens mit dem Zweifel ringenden ſtarken Geiſtes
Annettens Dichtung bleibt S von ihnen nicht ſtumm
wie könnte ſie ſonſt große Kunſt ſein aber ſie klingen
in ihr nur gedämpft in die Seelen ihrer Geſtalten hineinge
tragen oder in die Natür hinübergeſpiegelt und aus ihr
ſtimmungshaft aufwachſend Dieſer Lyrikerin iſt ken Lied
gelungen das klingend im Gedächtnis bliebe die ſtarke Ein
drudskraft ihrer Naturbilder ſetzt ſich aus zahlloſen Einzel
eindrücken zuſammen die die Kurzſichtige der die Anſchauung
der Ferne verſchwamm mit der Andacht alter Maler zum
Kleinen auf Grund des völligen Verwachſenſeins mit der
nächſten Umwelt r Aus dem Ganzen formt n

t Bild von 7e An der St n aanzes von i usdehnung das alse hurs n eimeines Bit en erheilt und erf
ineg liedhaften K aufgefangen im

Gedächtnis weiterlebte So ſind auch Annettens tiefe geiſtliche
Lieder ein Schildern ein Erzählen

nicht im Familienkreiſe ſingen Und die ſtärkſte bändigende
raft offenbhart dieſe männl Künlleriz in der Formuns

Geſtalten ihrer Versepik in der s nkung kunſt
Bildung lebendi Umwelt und Menſchenſchöpfunneiſterhaften Novelle Die Judenbuche

der n le rapLande in denen dieglänzend geglücten Verſuch macht
von außen zu ſchildern und die tiefe zum leichte dalen werfenden Schleier der

entfernt
fangenen die vorgeſchriebenen Arbeiten wieder

aufgenommen

Deutſches Reich
Wiederverheiratung Prinzeſſin Auguſt Wilhelm von

Preußen deren Ehe durch Gerichtsurteil im März 1920 ge
den worden

egen Minerva mit 2 Unentſchieden 0 ſpielten Berliner

a

ein Grübeln man kann

bergen

ha en We en d e Be r

Brandenburg 125 Sportelub ußball GSeſ 06 4
Spielvergg gegen Sportluſt 5 Magdeburg Fortung
gegen Kricket Viktoria 1 Viktoria 96 gegen S C 1900

2 Preußen s Sportverein Stendal 20 Chemnitz
B C gegen National 2 Teutonia gegen 99 2 V f B
gegen Preußen 1 Glauchau Concordia Plauen gegen

f B 1 Zwickau Sportelub gegen Sturm Chemnig 1
Norddeutſchland

Hamburg St Georg gegen Viktoria 0 Eimsbüttel
gegen Sperber 0 Ottenſen gegen St Pauli 1 Blanken
eſe gegen Viktoria Wilhelmsburg 20 Hamburger Sport
verein gegen Lübeckſcher Ballſpielverein 22 HarburgBoruſſia gegen Union Hamburg 5 Kiel Altona z
gegen Holſtein 1 Union Teutonia gegen Kilia 0 Bo
ruſſia gegen Turnverein 21l Hannover Hannover 96
gegen Eintracht 1 Sportelub gegen Sport 22, Braun
ſchweig Eintracht gegen Arminiag Hannover 1 Hil
desheim f B Peine gegen Hildesheim 07 22
Bremen A B S gegen Eintracht 2 V f B Komet
gegen Wilhelmshafen 5

Weſtdeutſchland
Gebelsberg Turn und Spielverein gegen Sportoelub

Elberfeld 0 emſcheid V f B gegen Fußhballverein
08 Duisburg 6 Boruſſia Konkordia gegen Sportelub 99
in Düſſeldorf 1 Bur Erle Fußballverein gegen Eſſener
Turnerbund 24 Eſſen Preußen gegen Linden 1
Dortmund Dortmund 95 gegen Bochum 48 225
Gelſenkirchen Gelſenkirchen 07 gegen Alemannia Dortmund 11 Köln Klub für Roeſenſpiele gegen S C
München Gladba h 0 Aachen Alemannia gegen Kölner
Balkſpielelub 283 Köln Verein für Raſenſpiele gegen
Eintracht München Gladbach 1 abgebr München
Gladbach Boruſſia gegen Kölner Sportelub 99 10 3
Bielefeld Arminiag gegen Turn und Sportelub Hamm

1 Recklinghauſen Viktorig gegen B F Osnabrück
0 Hamm Hammer Spielverein gegen Preußen Münſter
2 Minden Mindener S C gegen V f B Bielefeld 3

Säddeutſch and

Nürnberg 1 Fußball Club gegen Pfeil 1021 Bam
berg 1 Fußball Club gegen Spielvergg Hof 421 Fürth
M T V gegen Turnerbund Weiden 1 Turnverein 60 gegen
Turnverein Schweinau 3 Erlangen Spielvergg gegen
Spielvergg Fürth 7 Würzburg Kickers gegen Bayern
Kitzingen 15 2 Frankfurt a Eintracht gegen V f R

1 V f L Groß Auheim gegen Hanau 93 1 Fußball
ſportwerein gegen Sockbach 421 Boruſſia gegen V f B Fried

berg 721 Fechenheim 03 gegen Germania Niederrodenbach
1 Germania 94 gegen Helpetia 1 Sportfreunde gegen

Rückingen 1 Hanau Viktoria gegen 02 Rödelheim 2
Niederadd Union gegen Kickers Offenbach 1 Bieber
Germania gegen Viktoria Aſchaffenburg 3 Sprendlingen Sußoallrerein gegen Ballſpielelub Offenbach 3

Sachſenhauſen F C 03 gegen Union Wixhauſen 1
Aſchaffenburg Turnverein gegen Sportelub Bürgel 1
Offenbach Fußballverein gegen V f L Neuiſenburg 2

Aus den Winterſportquartieren
Auf das geſtern noch gute winterſportliche Wetter iſt ein

plötzlicher Wetterſturz gefolgt der einſtweilen den Winterſport
freuden ein Ende bereitet Harz Thäringen Erz umd
Rieſengebirge Mitteldeutſchland und Süd
deutſchland melden 2 Grad Wärme Nebel und Tau
weter

Harz Jn den Mittellagen 0 Grad Tauwetter Rebel
Schneelage naß und weich Jn den Höhenlagen 2 Grad
Kälte Tauwetter in Ausſicht Broden Barometer
ſteigend 660 Millimeter 1 Grad Kälte Nebel Rauhfroſt
Schneelage wird weich Tauwetter zu erwarten Südwind

Feldberg im Schwarzwal d O Grad Tauwetter in
Ausſicht Winterſport zurzeit noch möglich

Eine Entfelkungskur
ſollten alle Korpulente vornehmen und eine Vorbeugungskur alle zur Korpulenz
Nei enden Wir raten Jhnen 30 Gramm Toluba Kerne zu kauſen Davon
nehmen Sie dreimal täglich 1 bis 2 Stück Echte Totuba Kerne enthalten wiſſen
ſchaſtlich erprobte wirkſame dabei völlig unſchädliche Stoffe von feitzehrender
Wirkung Beachten Sie beim Einkauf daß Sie echte Toluba Kerne erhalten
Wenn nicht in Jhrer Apotheke oder Diogerie erhältlich ſchreiben Sie an das
Pharmazeuſiſche Kontor E Wolf Hannover

lichkeit innewohnt und daß es ſie daher zu der anſcheinend ſ ermüdliche Feile glitt über die Härten und Dunkelheiten die
dialektiſch gefärbten abgelegenen Wendungen ſchonſam hin
weg Aber Annette von Droſte eine der großen Zertab
lebnungengiuren die geſagt hat Jch mag und will jetzt
nicht berühmt werden hat doch hinzugefü t Aber nachhundert Jahren möcht ich geleſen werden Hat ſie der Zu
kunft mehr vertraut als der Gegenwart Die hundert Jahre

ſind noch nicht vorüber ſeitdem ſie dieſe Worte niederſchrieb
Aber man darf wohl fagen daß im Sinn der Popularität
enommen ihre Zeit nie kommen wird Und die Zeit der
e ihre Abwendung von einer naturaliſtiſchen Gegenwart in

die Verſunkenheit des Jnnern und der Natur naherückt empfin
det doch das ewig Unmoderne in ihr deſſen Abſtand keine
Epoche zu überbrücken vermag Annette von Droſte wird
immer nur für wenige ſein die es ihr danken daß ſie es ihnen
nicht zu leicht machte den Weg zu ihr zu finden

Marcell Salzer der geſtern Abend wieder in Halle war
er trug im Dreidegenlogenſaal vor iſt heute unſtreitig

der beſte Rezitator Deutſchlands Die Skizzen Zeitgloſſen
Gedichte die er vorträgt macht er lebendig

ancher Dichter würde freudig zugeben daß die Art wie
Salzer das Satzgebilde den Sinn der Gedanken den Humor
der Dichtungen mimiſch und mit dem Wort geſtaltet künſt
leriſch ſo bedeutſam iſt ne das Dichtwerk ſelbſt Roſeggers
Geſchichte vom ſprechenden Hund Ludwig Thomas Humoreske
von dem Rechtsanwalt auf der Suche nach urwüchſigen Volks
liedern Henry F Urbans Skizze von der Buſineß Ehe Hans

Reimanns Satire auf die Leipziger an und für ſich Bagatelleg
werden durch Salzer Kunſtwerke von Bedeutung Es legt der

Wunſch den Meiſter des Vortrags auf der Bühne zu
n mutiger Theatermann es ve 7or Einem aber hüte r c

Er beginnt neuerdings einſchneidende Aenderungen in den
Arbeiten von Wilhelm Buſch Thoma und wohl auch anderen
vorzunehmen Ob die Wirkung wirklich erhöht wird ſei da
hingeſtellt Die Kunſt leidet darunter auf Fälle

Der geſtrige Abend bedeutete einen reinen d auch dem
Skeptiſchen und Mißtrauiſchen
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